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Heute schon gespielt?
Nicht auf dem Handy.  
Nicht auf dem Computer. 
Sondern ein echtes Instru-
ment? Vielleicht beginnt das 
nächste, echte Abenteuer 
mit einem einzigen Ton. 

Die Musikschule Region Sins lädt wie­
der zu den beliebten Instrumenten­
vorstellungen am Samstagvormittag, 
7. März in Oberrüti (Schulanlage Ober­
rüti, 9.30 bis 12 Uhr) und am Samstag­
vormittag, 14. März in Sins (Schul­
anlage Letten, 9.30 bis 12 Uhr) ein.  
Sie sollen dabei helfen, das eigene 
Wunschinstrumente zu finden. Zur Er­
öffnung werden alle Instrumente 
durch die Musiklehrpersonen im Rah­
men eines kleinen Konzerts vorge­
stellt. Mitwirkende Schülerinnen und 
Schüler werden den Anlass musika­
lisch bereichern und zeigen, wie aus 
einem einzelnen Ton Musik entsteht. 
Es lohnt sich daher, die Veranstaltung 
bereits ab 9.30 Uhr zu besuchen. Die 
vorgestellten Instrumente können an­
schliessend unter fachkundiger und 
einfühlsamer Begleitung der Musik­
lehrpersonen individuell ausprobiert 
werden. Es darf gezupft, gestrichen, 

gedrückt, geblasen, getrommelt und 
gesungen werden. Am kleineren Par­
cours in Oberrüti sind alle in den Mit­
gliedsgemeinden Dietwil und Oberrüti 
wohnhaften Personen herzlich will­
kommen. Der grosse Parcours in Sins, 
an dem das ganze Angebot der Musik­
schule vorgestellt wird, ist offen für 
alle Personen der Mitgliedsgemeinden 
Abtwil, Auw, Dietwil, Mühlau, Oberrüti 

und Sins. Wir freuen uns auf grossen 
Besuch!

Tarife
Der Musikschulunterricht wird von 
den Mitgliedsgemeinden von der 1. bis 
und mit der 9. Klasse finanziell unter­
stützt. Für Schülerinnen und Schüler 
der 6. bis 9. Klassen sind die Tarife zu­
sätzlich vergünstigt, da der Kanton 
Aargau den Instrumentalunterricht in 
dieser Altersstufe fördert. Die detail­
lierte Tarifübersicht finden Sie auf un­
serer Homepage: www.musikschule­
regionsins.ch.

Unterricht für Kinder,  
Jugendliche und Erwachsene
Die Musikschule Region Sins definiert 
ihr Angebot als Teil der schulischen 
Ausbildung der Kinder und Jugendli­
chen. Grundsätzlich können Schülerin­
nen und Schüler ab der 1. Klasse alle 
Instrumente erlernen. Es eignet sich 
allerdings nicht jedes Instrument für 
den frühen Beginn gleich gut. Unsere 
Musiklehrpersonen und die Musik­
schulleitung beraten Sie gerne und ge­
ben Auskunft zu persönlichen Fragen. 
Auch Erwachsenen steht der Unter­
richt an unserer Musikschule offen. 
Wer ein Instrument spielt oder gespielt 

hat, wer neue Impulse braucht oder 
wieder einsteigen möchte, findet mit 
dem flexiblen Abonnementsystem si­
cher ein passendes Angebot. Unsere 
Musiklehrpersonen freuen sich über 
alle kleinen und grossen Besucherin­
nen und Besucher.

Gemeinsam musizieren
An der Musikschule Region Sins ist 
das gemeinsame Musizieren ein wich­
tiger Grundpfeiler in der musikali­
schen Bildung. Neben unseren fünf 
bestehenden Ensembles erweitern wir 
deshalb unser Angebot im neuen 
Schuljahr um ein sechstes: ein Rhyth­
mus-Ensemble. Hier stehen Groove, 
Puls und Zusammenspiel im Zentrum. 
Über Alters- und Instrumentengren­
zen hinweg erleben die Schülerinnen 
und Schüler Musik unmittelbar und 
körperlich.

Anmeldung Schuljahr 2026/27
Auf unserer Homepage sind alle wich­
tigen Informationen unter der Rubrik 
«Anmeldung» aufbereitet. Bei Fragen 
stehen die Musikschulverwaltung und 
Musikschulleitung gerne zur Verfü­
gung. Anmeldeschluss ist der 22. Ap­
ril.

Für die Musikschule: Thomas Leu

Leitbild der Musikschule.� Foto: zVg

Langjährige Vereinsmitglieder wurden geehrt  
Am letzten Freitag durfte der Samari­
terverein Dietwil seine ordentliche Ge­
neralversammlung in einem würdigen 
Rahmen durchführen. Die Mitglieder 
trafen sich zunächst im gemütlichen 
Ambiente des Restaurant Löwen in 
Sins, wo ein feines Nachtessen serviert 
wurde. In geselliger Runde wurde an­
geregt diskutiert und gelacht – eine 
schöne Gelegenheit, die Kamerad­
schaft innerhalb des Vereins zu pfle­
gen. Im Anschluss an das gemeinsame 
Essen eröffnete die Präsidentin die Ge­
neralversammlung. 

Ehrungen und Mutationen
Neben den ordentlichen Traktanden 
bildeten vor allem Ehrungen und per­
sonelle Veränderungen zentrale Punk­
te des Abends. Für ihre langjährige 
und wertvolle Vereinstreue durften 
mehrere Mitglieder geehrt werden: 
Irene Huber und Sabine Eppler wur­
den für beeindruckende 20 Jahre enga­
gierte Tätigkeit im Samariterverein 
ausgezeichnet. Bereits seit 10 Jahren 
setzt sich Saskia Weber mit grossem 
Einsatz für den Verein ein. Ihr Engage­

ment im Dienst der Gemeinschaft ver­
dient grosse Anerkennung und herzli­
chen Dank. Erfreuliche Nachrichten 
gab es auch im Bereich «Mitglieder­

bewegungen». Der Verein darf zwei 
Neueintritte verzeichnen und musste 
keine Austritte hinnehmen – ein äus­
serst positives Zeichen für ein aktives 

und lebendiges Vereinsleben. Chantal 
Python und Fabio Tufano werden neu 
in den Reihen des Samaritervereins 
Dietwil mitwirken. Der Verein heisst 
sie herzlich willkommen und freut sich 
auf die gemeinsame Zusammenarbeit. 
Schön, seid ihr bei uns! Auch in der 
technischen Kommission kam es zu ei­
nem Wechsel. Nach vielen Jahren en­
gagierter und unermüdlicher Arbeit 
wurde Christine Müller mit grossem 
Dank verabschiedet. Ihr Einsatz prägte 
das Vereinsleben nachhaltig. Gleich­
zeitig durfte Karin Odermatt im TK-
Team willkommen geheissen werden. 
Der Verein bedankt sich herzlich für 
ihre Bereitschaft, Verantwortung zu 
übernehmen, und wünscht ihr viel 
Freude in ihrer neuen Aufgabe. Mit 
aktuell 31 Aktivmitgliedern blickt der 
Samariterverein Dietwil gestärkt in die 
Zukunft. Nach Abschluss der offiziel­
len Traktanden liessen die Anwesen­
den den Abend bei einem feinen 
Dessert und einer gemütlichen Kaffee­
runde ausklingen.

Für den Verein: Saskia Weber   

Karin Odermatt (neu im TK-Team), Christine Müller (Verabschiedung vom TK-
Team), Saskia Weber (10 Jahre Samariter), Irene Huber und Sabine Eppler (je 
20 Jahre Samariter), hinten Fabio Tufano (neu im Samariter). Es fehlt Chantal 
Python, ebenfalls neu im Samariter.� Fotos: zVg




